
Vernetzungskonferenz des 
Väternetzwerkes conpadres
Mental Health

17. Mai 2022 10.00-13.00Uhr

DOKUMENTATION



©Väter gGmbH

_ Check-in, Begrüßung und Einführung ins Thema Mental Health
_ Keynote-Interview "Psychische Gesundheit - ein Thema für Männer?" mit 

Björn Süffke, Autor und Psychologe, Marco Krahl, stv. Chefredakteur Men's
Health

_ Interview "Umgang mit psychischen Erkrankungen bei Kindern" mit Manuela 
Richter-Werling, Gründerin von "Irrsinnig menschlich"

_ Interview "Der Blick in die Unternehmen – Was machen die Unternehmen zum 
Thema Mental Health?" mit Margit Werner, Leiterin der pme Familienservice 
Nord sowie Axel Jütte, Global Mindfulness Practice bei SAP, und Florian 
Schnarr, dads@SAP

_ Pause   
_ Interview "Was bringen Mental Health Apps?" mit Manuel Ronnefeldt, 

Founder & CEO 7Mind
_ Break-out-Sessions - Wissens- und Ideentransfer in die internen 

Väternetzwerke

_  Vorstellung der Ergebnisse

_ Resümee, Ausblick und Abschluss

Agenda
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Unsere Referent:innen heute:

Björn Süfke Manuela 
Richter-Werling 

Margit 
Werner

Axel Jütte Florian 
Schnarr

Manuel 
Ronnefeldt

Marco Krahl

Die Aufzeichnungen 
der Interviews 
findet ihr hier 

https://youtube.com/playlist?list=PLx3gmag1h3G1fhJ7H9pycE_K1kZwe_o0i
https://youtube.com/playlist?list=PLx3gmag1h3G1fhJ7H9pycE_K1kZwe_o0i


DEFINITION der WHO (World Health Organisation)

Psychische Gesundheit ist ein Zustand des Wohlbefindens, in dem eine Person ihre 
Fähigkeiten ausschöpfen, die normalen Lebensbelastungen bewältigen, produktiv arbeiten und 
einen Beitrag zu ihrer Gemeinschaft leisten kann. 

Psychische Störungen stellen Störungen der psychischen Gesundheit einer Person dar, die 
oft durch eine Kombination von belastenden Gedanken, Emotionen, Verhaltensweisen und 
Beziehungen zu anderen gekennzeichnet sind. Beispiele für psychische Störungen 
sind Depressionen, Angststörungen, Verhaltensstörungen, bipolare Störungen (manisch/depressiv) 
und Psychosen (Hören von inneren Stimmen).

Europäischer Aktionsplan der WHO für psychische Gesundheit: 
http://www.euro.who.int/__data/assets/pdf_file/0008/195218/63wd11g_MentalHealth-2.pdf

Mentale Gesundheit und psychische Störungen - eine Definition
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Ein paar Zahlen zum Mental Health Awareness Month

• In Deutschland sind pro Jahr 27,8% der Erwachsenen 
von einer psychischen Erkrankung betroffen, wobei 
die Dunkelziffer noch deutlich höher ist. 

• Im Jahr 2020 starben in Deutschland insgesamt 9206 
Personen durch Suizid. 

• Männer nahmen sich deutlich häufiger das Leben als 
Frauen - rund 75 % der Selbsttötungen wurden von 
Männern begangen. (Quelle: Statistisches Bundesamt)

„Die Zahlen sind erschreckend, umso wichtiger ist es, zu versuchen, ein Mental Health 
Ally zu sein. Das fängt damit an, dass wir uns fortbilden, dass wir besser zuhören, dass 
wir nachfragen, dass wir das Thema gemeinsam mit HR auf die Agenda setzen, um das 
Bewusstsein für mentale Gesundheit zu schärfen. Lasst uns gemeinsam wachsam sein. 
Jeder kann einen kleinen Beitrag leisten.“
https://www.linkedin.com/search/results/content/?keywords=Mental%20health%20awareness%20month&sid=Vrx&updat
e=urn%3Ali%3Afs_updateV2%3A(urn%3Ali%3Aactivity%3A6931171948513099776%2CBLENDED_SEARCH_FEED%2CEMPTY%
2CDEFAULT%2Cfalse)

Quelle: https://www.linkedin.com/pulse/mental-health-awareness-
month-7-ways-substance-use-amanda/

https://www.linkedin.co
m/search/results/all/?k
eywords=Mental%20He
alth%20Awareness&ori
gin=GLOBAL_SEARCH_H
EADER&sid=2c%2C

https://www.linkedin.com/search/results/content/?keywords=Mental%20health%20awareness%20month&sid=Vrx&update=urn%3Ali%3Afs_updateV2%3A(urn%3Ali%3Aactivity%3A6931171948513099776%2CBLENDED_SEARCH_FEED%2CEMPTY%2CDEFAULT%2Cfalse)
https://www.linkedin.com/pulse/mental-health-awareness-month-7-ways-substance-use-amanda/
https://www.linkedin.com/search/results/all/?keywords=Mental%20Health%20Awareness&origin=GLOBAL_SEARCH_HEADER&sid=2c%2C


Die mentale Belastung hat in der Coronakrise noch zugenommen…
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„Eine Studie der Harvard University hat 
gezeigt, dass sich in Ländern, in denen es 
einen Lockdown gab, die Arbeitszeiten um 
durchschnittlich zehn Prozent erhöht haben. 
Wenn jemand schon vorher um die 50 
Stunden gearbeitet hat, rutscht er oder sie 
damit über das kritische Limit. Das ist 
gefährlich.“

Quelle: https://www.spiegel.de/karriere/who-experte-frank-pega-lange-
arbeitsstunden-sind-nichts-mehr-auf-das-man-stolz-sein-kann-a-e4c09ba3-0630-
4532-826b-31fef2d7aa84?sara_ecid=soci_upd_KsBF0AFjflf0DZCxpPYDCQgO1dEMph
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Buchverlosung
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Quizfrage:

Wie viele Mitarbeiter:innen bei conpadres haben 
eine Mental Health-Ersthelfer-Ausbildung?

Schreibt eure Antworten in den Chat ☺



https://www.mhfa-ersthelfer.de/de/

• Wie unterstütze ich meinen Neffen, der morgens nicht 
mehr aus dem Bett kommt, sich kraftlos und leer fühlt, 
aber nicht über seine Gefühle sprechen möchte?

• Welche professionelle Hilfe kann ich einer Kollegin 
empfehlen, die überfordert von ihrer Arbeit wirkt, sich 
häufig krankmeldet und über ständige Sorgen klagt?

Wie kann man psychische Notfallhilfe für andere leisten?

• Wie begegne ich einem Kollegen, der nach einer Trennung zunehmend trinkt?

• Wie reagiere ich, wenn ein Mensch mir gegenüber Suizidgedanken äußert? 
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Mentimeter Frage: Wie belastet fühlst du dich grade?
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Mentimeter-Frage: Was assoziierst du mit dem Begriff „Mental 
Health“?



Psychische Gesundheit – ein Thema für Männer?

Interview mit Björn Süfke und Marco Krahl
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Björn Süfke
Psychologe, 

Männertherapeut und Autor

Marco Krahl
Stellvertretender Chefredakteur 

Men's Health



Psychische Gesundheit – ein Thema für Männer?

Interview mit Björn Süfke und Marco Krahl
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Die jungen Väter wollen sich nicht nur 
auf Muskeln konzentrieren, sondern 

sich auch emotional stärken.

Die Anfragen explodieren 
momentan aufgrund der 

Entwicklung in den letzten 3 
Jahren.

Partnerschaft ist immer 
noch das Hauptthema, mit 

dem Männer in die Beratung 
gehen.

Die Anforderungen ans Mann 
sein sind nicht nur anders 

geworden sondern 
vielfältiger.

Die Krise hat gezeigt, dass die Aufteilung  
50/50 geht, wenn man pragmatisch 

entscheidet und persönliche 
Befindlichkeiten einfach außen vor lässt.

Männer wollen in der Beratung 
primär erst einmal wieder fit für den 

Erfolg gemacht werden, was 
langfristig nicht zielführend ist, da 

ihr Leben in der Art wie sie es 
geführt haben sie ja erst krank 

gemacht hat.

Role Models sind auch beim Thema 
Mental Health wichtig. Männer zu 

sehen, die den Mut haben über ihre 
Krankheit zu sprechen, motiviert, 

sich selbst mit dem Thema zu 
beschäftigen. 

In der Kommunikation mit Männern muss 
man den Gewinn verdeutlichen, den die 
Arbeit mit der eigenen Psyche bringt.

Sich selber besser zu 
kennen, macht einen 

gesünder und härter, bzw. 
widerstandsfähiger.

1. Tipp: Aufforderung zum 
Selbstgespräch!

Spezielle Ansprache für 
Männer ist ganz wichtig. 

Genauso wie 
Niedrigschwelligkeit und der 

Mehrwert muss deutlich 
werden.

Psychische Krankheiten müssen 
entstigmatisiert werden.

Den Kopf haben wir in der Anfangszeit der 
Zeitschrift lange ausgespart, In den letzten 

Jahren gehen wir häufiger auf Stress, Krisen 
und Midlife-Crisis ein. Es ändert sich was bei 

den Männern. Sie wollen aktiv Vater sein. 

Wenn Männer zu mir kommen und sagen: „mach mich wieder fit für den Erfolg“, sage ich: das 
mache ich nicht. Wir sollten Psyche nicht als Problem betrachten, sondern zusammen 
herausfinden, was am vorherigen, erfolgsorientierten Leben zum Burn-Out geführt hat.
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Mentimeter-Frage: Was möchte ich aus dem Interview 
weitertragen? Was war für mich wichtig?
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Mentimeter-Frage: Was möchte ich aus dem Interview 
weitertragen? Was war für mich wichtig?



… und auch den Jugendlichen geht es nicht gut…
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Simon Schnetzer 
Jugendforscher, Speaker und Trainer 

www.zeit.de/gesellschaft/familie/2022-04/studie-
jugend-ukraine-krieg-klimawandel



Wenn (meine) Kinder psychisch auffällig sind…

02.06.2022 18©Väter gGmbH

Interview mit Manuela Richter-Werling von Irrsinnig menschlich

Manuela Richter-Werling schafft bei jungen 
Menschen Bewusstsein für eine frühzeitige 
Auseinandersetzung mit seelischer 
Gesundheit, indem sie psychische Krisen 
besprechbar macht. Damit greift sie ein 
schwerwiegendes gesellschaftliches Problem 
auf, das in Schule, Studium, Ausbildung und 
Beruf kaum Platz hat, Familien oft überfordert, 
persönliches Leid und immense 
gesellschaftliche Kosten verursacht.



Wenn (meine) Kinder psychisch auffällig sind…
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Interview mit Manuela Richter-Werling von Irrsinnig menschlich

Stigmata sind strukturell, daher ist 
es wichtig Kinder frühzeitig 

aufzuklären, so dass Stigmata gar 
nicht erst entstehen.

Seit Corona sind die Nachfragen von 
Lehrern, Anleitern etc. wahnsinnig 
stark angestiegen, was zeigt, dass 

die Bereitschaft über das Thema zu 
reden da ist.

Das Machtgefälle zwischen Erwachsenen und Kindern spiegelt 
sich auch im Umgang mit psychisch erkrankten Kindern und 

Jugendlichen wider. Die Kinder und Jugendlichen werden stärker 
diskriminiert als Erwachsene. Das ist erschreckend.

Es ist nicht die psychische Krankheit 
die so belastend ist, sondern die 

Folgen für das ganze Leben, wenn 
man die Ausbildung, Schule etc. 

nicht schafft.

Nur 25% der Erwachsenen die Hilfe 
bräuchten mit ihren psychischen 
Erkrankungen nehmen diese auch 

an, was auf Kinder abfärbt.

Eltern und Lehrer sind gefordert, bei der 
Vermutung, dass Kinder psychisch krank sein 

könnten die Initiative zu ergreifen und ins 
Gespräch mit den Kindern zu gehen, um diesen 

eine Brücke zu bauen, um über ihre Probleme zu 
reden.

Was uns begeistert, kann uns retten.

Eltern sollten selber einen offenen und 
unbefangeneren Umgang mit psychischen 

Krankheiten pflegen, damit Kinder keine Angst 
haben über ihre Probleme zu reden.

Sprecht darüber, was euch geholfen hat.

Bleibt in Kontakt mit euren Kindern und wenn euer Bauchgefühl sagt, das etwas im 
Argen liegt, dann sprecht es an, bleibt dran und stellt einfühlsame Fragen. Die Kinder 

sagen: man kann nichts falsch machen, außer nicht mit uns zu sprechen.



Elternratgeber der Bundes 

Psychotherapeuten Kammer

Download
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www.bptk.de/wp-
content/uploads/2022/01/bptk
-elternratgeber-
psychotherapie.web_.pdf



Der Blick in die Unternehmen 

Interview mit Margit Werner vom pme familienservice
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Margit Werner ist die Leitung 
des  pme Familienservice 
Hamburg/Nord, der alles rund 
um das Thema Work-Life-
Balance anbietet.



Der Blick in die Unternehmen 

Interview mit Margit Werner vom pme familienservice
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20-30 virtuelle Angebote gibt es 
momentan für die Unternehmen, da die 

Nachfrage für Live Veranstaltungen 
minimal sind.

Die Verbindlichkeit bei virtuellen 
Veranstaltungen ist sehr gering (100 

Anmeldungen und unter 50. TN)

Der Männeranteil bei den Veranstaltungen 
liegt generell nur bei 20-30 %.

Bei richtig schweren Krisen und 
Paarberatungen kommen die Leute 

immer noch persönlich.

Die Themen Paarberatung, 
Suchtberatung, Home Office Organisation, 

Einsamkeit und Depression sind in den 
letzten zwei Jahren stark angestiegen.

Thema Trennung/Partnerschaftlichkeit 
und auch Sucht ist gestiegen. Einsamkeit, 

Depression – haben in den letzten 2 
Jahren zugenommen.

Das Thema psychische Gesundheit muss von den 
Unternehmen proaktiv angesprochen werden, 

damit die Mitarbeitenden die Chance haben ohne 
Angst darüber zu sprechen.
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Mentimeter-Frage: Welche Angebote zum Thema „Mentale 
Gesundheit“ habt ihr im Unternehmen?



91%
…sagen, dass die 

Angebote des 
Väternetzwerks sie 

konkret in ihrer 
Vaterrolle unterstützen

70% 60%
…sagen, dass die 

Unternehmenskultur sich 
positiv verändert und 

Väter mehr 
Vereinbarkeitsangebote 

wahrnehmen

Betriebliches Gesundheitsmanagement Angebot auf der 
Personalmesse Nord

Plattform mit dem Fokus auf mentale Gesundheit, die Beratungen innerhalb 
24h anbietet. Arbeitet bereits mit 350+ Firmen zusammen und unterstützt 
sie in der mentalen Gesundheit ihrer Mitarbeiter:innen.

Online-Plattform für betriebliches Feel Good Management on Demand und 
eine Corporate Health all-in-one-Lösung. Inhalte: Entspannung, Bewegung 
und Ernährung, Stressmanagement-Kurs oder Resilienzstärkung.

Digitale Mediennutzung kann Stress erzeugen Mit analogen Übungen in einer 
Box sollen gesunde Routinen für die Arbeit am Bildschirm etabliert und die 
Balance zwischen Digitalisierung und Gesundheit wiederhergestellt werden.

©Väter gGmbH02.06.2022 24



91%
…sagen, dass die 

Angebote des 
Väternetzwerks sie 

konkret in ihrer 
Vaterrolle unterstützen

70%
…sagen, dass die 

Beteiligung am 
Väternetzwerk dazu führt, 

dass es Vätern leichter 
fällt,  

väterspezifischeThemen
mit den Vorgesetzten zu 

besprechen

…sagen, dass die 
Unternehmenskultur sich 

positiv verändert und 
Väter mehr 

Vereinbarkeitsangebote 
wahrnehmen

Betriebliches Gesundheitsmanagement Angebot der 
Personalmesse Nord
Mesana: 48h-Messung direkt am Herzen, persönlicher Gesundheitsbericht und Konkrete 
Handlungsempfehlungen zuhause und damit „pandemieresistent“. Über zwei Tage werden 
18 Gesundheitsparameter in den Bereichen Schlaf, Risiko, Alltagsaktivität sowie 
psychischer Gesundheit gemessen und analysiert. DSGVO-Konform.

Faktor Mensch: Betriebliches Gesundheitsmanagement, Bezuschussung von Vorsorge, 
Sport, Zahnersatz, Sehhilfen, Ernährung, Coachings. Finanziert über steuerfreien 
Sachbezug pro Mitarbeiter

Onesome: Coaching und Persönlichkeitsentwicklung zu 100% digital, ohne physischen 
Coach und dadurch für mehr Mitarbeitende im Unternehmen zugänglich. Speichert 
Ergebnisse aus Übungen, und ruft sie den Usern an passender Stelle ins Gedächtnis.
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Der Blick in die Unternehmen 

Interview mit Axel und Florian von SAP 
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Axel Jütte
Mindfulness Client Partner & 

Mindfulness Trainer - SAP Global 
Mindfulness Practice bei SAP SE

Florian Schnarr
Executive MBA Candidate | Partner 
Strategy & Business Development | 

dads@SAP networker



Der Blick in die Unternehmen 

Interview mit Axel und Florian von SAP 

02.06.2022 27©Väter gGmbH

Die Ansprache insbesondere bei Männern 
ist ganz wichtig, um die 

Einstiegsbarrieren zu verringern. So ist 
z.B. die Sprache säkular.

Es ist aus dem Bereich Health 
rausgenommen worden und in den 

Bereich Leadership geschoben worden. 

Es wird als Training für den Geist 
beworben, da Männer gerne trainieren 

und den Fortschritt sehen wollen.

Es war wichtig das ganze nicht im 
Kontext von Gesundheit zu framen, 

sondern im Bereich Entwicklung und 
persönliches Wachstum.

Damit die Angebote im Unternehmen von 
den Mitarbeitenden genutzt werden, 

braucht es eine entsprechende 
Unternehmenskultur, die das Ganze 

unterstützt.

Das Bildmaterial, mit dem die Angebote 
beworben werden, sollten auf Männer 

angepasst werden und aus dem Wellness und 
Esoterik Kontext rausgenommen werden.

Wichtig ist, zu verstehen, dass
Achtsamkeit nicht immer stundenlang 
Zeit benötigt, es gibt viele Übungen die 

unsichtbar in den Alltag integriert werden 
können.

Um eine tägliche Praxis zu entwickeln, 
gibt es auch einige Apps oder 

Communities, die helfen dran zu bleiben.

Achtsamkeit erfordert die Bereitschaft 
sich auf sich selber einzulassen.

Bei SAP gibt es 6 Vollzeitstellen, die sich 
nur mit dem Thema 

Achtsamkeit/Mindfulness beschäftigen.

Beispiel für Kurzmeditation: Beim ersten Atemzug 
achte ich auf meinen Atem, beim zweiten 

entspanne ich mich, beim dritten Atemzug frage 
ich mich was ist jetzt wichtig? 
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Gönnt euch eine (achtsame ☺) Pause
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Interview mit Manuel Ronnefeldt
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Manuel Ronnefeldt ist der Gründer 
und CEO der 7Mind GmbH, die eine 
Meditationsapp anbietet.



Interview mit Manuel Ronnefeldt
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Zumindest in der Vergangenheit war der 
Frauenanteil bei 80-90% heute ist circa 

ein Drittel der Nutzer männlich.

Die App soll jedem jeden Tag eine Übung 
geben, so dass in einer Woche zumindest 

7 Übungen gemacht werden, daher der 
Name 7Mind.

Es gibt nur wenige Kurse die nur für 
Männer oder Frauen konzipiert sind, 

allerdings gibt es Kurse für werdende 
Eltern.

Im Rahmen einer Kooperation hat 7Mind mit den 
Fußballnationalmannschaften (Frauen/Männer) 
zusammengearbeitet, um zu zeigen dass auch 

Profis Hilfe brauchen um nach einem stressigen 
Arbeitstag runterzukommen.

Als Role-Models sollten die
Fußballer:innen und Fußballer helfen, 

dass das Thema gesellschaftlich 
akzeptiert und besprochen wird.

Es ist wichtig den wissenschaftlichen 
Mehrwert von Achtsamkeit zu zeigen und 
zu kommunizieren, damit die Akzeptanz 

in der Gesellschaft steigt.

7Mind bietet auch Unternehmen 
Lösungen, die sie ihren Mitarbeitenden 

anbieten können.

Was bringen Meditationsapps?



Welche Apps und Unterstützungsangebote gibt es auf dem Markt
und was macht Sinn?

• Balloon geführten Meditationen 
und Kurse zu Themen wie Stress, 
Schlaf und Gelassenheit

• Calm Meditationen, Gesundheits-
& Meditationsvideos, Einschlafhilfe

• Headspace (Atem)meditationen
bei Stress, Angstzuständen; Mini 
Workouts & Yoga; Focus Musik für die 
Arbeit

• 7Mind erstattungsfähige 
Präventionskurse und zahlreiche 
Meditationen

• Insight Timer eigenen Timer
stellen oder geführte Meditationen 
mitmachen, inkl. Live Sessions

Meditationsapps
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• Wysa Selbstverwaltung von Stress 

durch KI & Expertenunterstützung.

• FLOW Neuroscience
Behandlung ohne Medikamente. App 
plus Hirnstimulation per Headset.

• HelloBetter Selbstbeobachtung & 
Onlinetherapien bei Stress, BurnOut
oder Depression auf Rezept

• Deprexis unterstützende 
Onlinetherapie auf Kassenrezept, 
anonym nutzbar

• moodgym Vorbeugung von und 
Selbsthilfe bei Depression, 
kostenlos & anonym

• Selfapy erstattungsfähiger, 
verhaltenstherapeutischer Kurs, 
entwickelt an der Charité

APP-Unterstützung bei
Depression
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•Happify tägliche Übungen aus der 

positiven Psychologie, inkl. Statistiken sollen 
dem Auftreten von Symptomen bei 
Depressionen vorbeugen

•CoachHub Wellbeing psychische 

Gesundheit am Arbeitsplatz, allgemeines 
Wohlbefinden im Unternehmen

•Mindshine geführtes Coaching, 

SOS-Übungen und personalisierter Plan

• Instahelp Sitzungen bei 

Psycholog:innen zum Festpreis

•MindDoc Kontrolle/Tracking 

und Strategien fürs Wohlabefinden
sowie Psychotherapie per Video

•Clay Mental Health Training per Video 
und wöchentlichen Live Sessions

APP-Coaching in der
Hosentasche…
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Break out Sessions zum 
Wissenstransfer

1. Wer seid ihr, was habt ihr für euch persönlich und für 

die Väterarbeit im Unternehmen mitgenommen? 

2. Wie kann man das Thema im Rahmen eures 

Väternetzwerks, im Unternehmen bzw. für die Väter 

Community sichtbarer machen? 

3. Wen oder was braucht ihr jetzt (auch von uns), um die 

Ideen im Unternehmen bzw. im Netzwerk umzusetzen?
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Das sind eure wichtigsten Sichtbarkeitsideen:
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Das sind eure wichtigsten Sichtbarkeitsideen:
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Mentimeter-Frage: Was nehmt ihr heute mit? 



Wenn ihr noch mehr zum Thema Mental Load erfahren wollt:
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Hier der Link zur Aufzeichnung der Live 
Konferenzen am 27.04.2022 

https://youtu.be/5bu-YIH3eXg

„Mental Health-Strategien 
für Väter  

https://youtu.be/5bu-YIH3eXg


Leseempfehlungen
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https://www.managerseminare.de/SCD/UmFuZG9tSVYNQ3CT
yVD3MzpLuPUWh7EjgMyAOgTBHhWzd69MAForn3bGK6ekV5a9
FHibO5PMClp4hJJlV10jcXxioIqS3t9ZXVb/MS290.pdfhttps://www.curse.de/buch

https://www.managerseminare.de/SCD/UmFuZG9tSVYNQ3CTyVD3MzpLuPUWh7EjgMyAOgTBHhWzd69MAForn3bGK6ekV5a9FHibO5PMClp4hJJlV10jcXxioIqS3t9ZXVb/MS290.pdf
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Dankeschön 
an mein 
Team und 
Euch! 

André Watzenberg Miriam Krämer Isa Schmidt
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KONTAKT UND 
INFOS

VOLKER BAISCH

Gründer & Geschäftsführer
der Väter gGmbH

Väter gGmbH 

Langbehnstraße 10

22761 Hamburg

L inkedIn

040 88168924

v.baisch@conpadres.de

conpadres.de

KONTAKTIERT
UNS GERNE…

UNSER AKTUELLES 
PROGRAMM FINDET IHR HIER

Wenn ihr mehr Information erhalten wollt, 
abonniert unseren Newsletter.

https://www.linkedin.com/in/volker-baisch-vaeternetzwerk/
mailto:v.baisch@conpadres.de
http://www.conpadres.de/
https://vaeternetzwerk.info/wp-content/uploads/2022/01/211124_Programm_V%C3%A4ternetzwerk-2022.pdf
https://vaeternetzwerk.info/wp-content/uploads/2022/01/211124_Programm_V%C3%A4ternetzwerk-2022.pdf
https://bit.ly/3E0dxzq

